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NABU-Gruppe Winnenden am Roßberg 
 
 
Wie schon im vergangenen Jahr, war uns auch dieses Jahr der Wettergott hold. Nur daß dieses Mal 
auch in den Tälern kein Nebel herrschte und entsprechend war die Beteiligung so gut, wie noch nie. 
Pünktlich um 07.00 Uhr warteten die 16 Teilnehmer (darunter 6 Jugendliche) am Haselsteinparkplatz 
und wanderten von dort zu unserem Beobachtungsplatz am Roßberg. Hier konnten Sie zwischen den 
Reben einen wunderschönen Sonnenaufgang erleben. 
 

 
                                                                                                        Bild Wolfgang Beck 

Sonnenaufgang am Roßberg 
 

Teilnehmer: Annegret Bauer, Wolfgang Beck, Kai Bigalk, Wolfgang Dittmann, Susanne Ischinger, 
William Patrick, Marcel Pfleiderer, Manuel Rotschmann, Willi Schillinger, Rainer Siegle, Tim 
Stadtmüller, Laura Tometsch, Philipp und Udo Wilhelm, Carolin Zimmermann und Horst Schlüter 
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da war wohl mal wieder ein großer Ringeltaubentrupp 
 

Auch wenn der Vogelzug recht rege war, insbesondere der Ringeltaubenzug war ein Schauspiel, 
fingen die Teilnehmer zeitweise ganz schön an zu frieren, was kein Wunder war, da anfangs die 
Lufttemperatur nur 8° C betrug und dies bei einem r echt steifen Nordostwind mit Windstärken bis zu 5. 
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Fleißig wird notiert, was es so alles zu beobachten gibt 
 
Nach 09.00 Uhr ließ dann der Vogelzug deutlich nach, weshalb die Teilnehmer nach und nach sich 
auf den Nachhauseweg machten. So beobachtete ich ab 10.15 Uhr noch bis 13.00 Uhr alleine weiter, 
was sich durchaus lohnte, da plötzlich Tannenmeisenzug einsetzte und auch die Heidelerche in 
mehreren kleinen Gruppen durchzog. 
 
Die Beobachtungen des Tages in der Zusammenfassung: 
 
Sperber 1                          Turmfalke 1                           Ringeltaube 2483 (davon bis 10.00 Uhr 1722) 
Buntspecht 1                     Heidelerche 31                     Rauchschwalbe 3             Wiesenpieper 37 
Gebirgsstelze 2                 Bachstelze 23                       Heckenbraunelle 14         Hausrotschwanz 11 
Amsel 25                           Rotdrossel 2                          Singdrossel 43                 Misteldrossel 25 
Laubsänger 4                    Goldhähnchen 5                   Haubenmeise 1 (10.45 Uhr)  
Tannenmeise 80 ( bis 10.00 Uhr 7 Ex.)                         Blaumeise 21                    Kohlmeise 17 
Kleiber 3                            Eichelhäher 10                     Star 200                             Feldsperling 9 
Buchfink 464                      Bergfink 61                           Girlitz 7                              Grünling 4 
Stieglitz 7                           Zeisig 47                               Hänfling 3                          Kernbeißer 57  
Goldammer 1                     Rohrammer 5 
 

 
Tagessumme aller ziehender Vögel 3720  

 
Außerdem weckte eine Venezuelaamazone – ein Papagei – die schon seit über zwei Wochen immer 
wieder am Roßberg zu beobachten ist, die Aufmerksamkeit des Publikums. An weiteren nicht 
ziehenden Arten wurden festgestellt: 
Roter Milan, Mäusebussard, Grauspecht, Grünspecht, Zilpzalp, Sumpfmeise, Elster und Rabenkrähe. 

 
                                                                                                                                           Horst Schlüter 


